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Jahresbericht Männerriege 
Das Jahr 2020 nahmen wir motiviert und enthusiastisch in Angriff. Der mittlerweile bewährte 
Trainingsbetrieb und ein grosses Saisonziel mit dem KTF Zofingen 2020 standen im 
Mittelpunkt unserer Planungen. Bis COVID-19 sämtliche Ideen und Programme über den 
Haufen warf. 
 
Am Samstag 14.3.2020 mussten wir leider schweren Herzens den Turnbetrieb und die ersten 
gesellschaftlichen Anlässe absagen. Das Virus breitete sich rasant aus. Sämtliche Aktivitäten 
haben wir ausfallen lassen und das Vereinsleben auf Sparflamme gesetzt. Unvorstellbar, dass 
weder Jassabend noch Auffahrtsbummel und Faustball-Night und auch die Jazzmatinee 
stattfinden sollten. Leider kam es so und wir konzentrierten uns auf die Wiederaufnahme 
Turnbetriebes mit Schutzkonzept.  
 
Immerhin, am 15.6.2020 standen wir endlich wieder in der Sporthalle. Unsere Leiter fanden 
einen guten Mix, Freude und Sport mit dem Schutzkonzept zu verbinden. Daniel Hofer und 
Team, vielen Dank für eure abwechslungsreichen Ideen und die Leitung der Turnstunden. 
 
Anfang September nahmen wir mit einer motivierten Truppe am Volleyballturnier der 
Aktivriege teil. Gemütlich Volleyball spielen in gemischten Teams - eine Supererfahrung, da 
machen wir gerne wieder mit. 
 
Mit der Metzgete Anfang Oktober wollten wir eigentlich den Herbst und Winter einläuten. 
Doch die Corona-Welle 2 durchstrich sämtliche Pläne. Wieder hiess es: kein Turnen, keine 
Aktivitäten und definitiver Ausfall des Jassabends 2020. Bis Ende 2020 werden wir 
voraussichtlich nicht mehr in der Sporthalle turnen. Auch die übrigen Anlässe sind in der 
Schwebe.  

Turnbetrieb – Bericht des Technischen Leiters, Daniel Hofer 
Das ‚Corona-Jahr 2020‘ hat das Trainingsprogramm der Männerriege arg 
durcheinandergewirbelt! Bis Ende Jahr werden rund die Hälfte der geplanten 
Trainingsabende ausfallen. 
 
Begonnen hat das Jahr hoffnungsvoll mit Schwerpunkt Unihockey. Wir haben wiederum mit 
einer Mannschaft an der Wintermeisterschaft des KTVL im Februar teilgenommen. Es ist 
schade, dass es an den Turnieren in den letzten Jahren keine Gruppe ‚Männer‘ oder 
‚Senioren‘ mehr gibt, so dass wir meistens mit sehr geringen Chancen antreten. 
 
Der Fit+Fun-Teil sowie das Kreisturnfest Zofingen fielen dem Virus leider komplett zum 
Opfer. Zwischendurch haben wir mal ein ‚Refresher-Training‘ eingeschoben oder mal eine 
Übung ins ordentliche Training einfliessen lassen. 
 
Das getrennte Turnen der älteren und jüngeren Männerriegelern hat sich grundsätzlich 
bewährt. Der Trainingsbesuch ist mit ca. 25 Teilnehmern sehr gut. Leider ist die Verteilung so 
einseitig, dass der Leiter der jüngeren Männer manchmal mit 2 – 3 Turnern starten muss. 
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Aus diesem Grund ersehnen wir den baldigen Übertritt von möglichst vielen älteren ‚Aktiven‘ 
zu den jüngeren Männerriegelern… 
 
Nebst den paar Trainings unter strengster Einhaltung des Konzepts konnten wir wenigstens 
das Velofahren während den Sommerferien einigermassen normal durchführen. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmals an die versierten Tourenleiter und 
geschätzten Gastgebern. 
 
Somit gehen wir mit grosser Hoffnung auf baldige ‚Rückkehr zur Normalität‘ ins neue Jahr 
2021. 

Bericht des Obmannes Faustball, Willy Hediger 
Das «Corona-Jahr» wird auch im Faustballbetrieb als ausserordentliches Jahr in Erinnerung 
bleiben. Die kantonale Hallenmeisterschaft 2019/2020 konnte anfangs Jahr noch regulär 
gespielt werden. Rupperswil hat in den Kategorien Senioren 1 und 2 teilgenommen, wobei 
die Sen-2-Mannschaft den hervorragenden 3. Platz und damit den Gewinn der 
Bronzemedaille erreichte. 
 
Dann aber wurde der Faustballbetrieb nach dem Lockdown gezwungenermassen für drei 
Monate unterbrochen und ab 15. Juni unter strenger Einhaltung des Schutzkonzeptes wieder 
mit erfreulich vielen Spielern neu aufgenommen. Leider nicht für lange, hat doch die zweite 
Welle im Herbst dazu geführt, dass das Faustballtraining ab 26.10. wiederum unterbrochen 
werden musste. 
 
Unter diesen misslichen Voraussetzungen konnte im Frühjahr die traditionelle Faustball-
Night nicht durchgeführt werden und im Herbst wurde durch die kantonale 
Faustballkommission auch die Hallen-Meisterschaft 2020/21 ausgesetzt. So bleibt den 
Faustballern nur die Hoffnung, dass sich im kommenden Jahr die Situation wieder hin zu 
einem «normalen» Faustballjahr entwickelt.  

Kameradschaft – wenige aber wertvolle Anlässe 

Sommerprogramm 
Das Sommerprogramm fand programmgemäss bei meist wunderbarem Sommerwetter statt. 
Grillieren beim Waldhaus, Wurst und Bier in Schafisheim und das legendäre Speckessen 
(diesmal wegen Corona bei der Sporthalle) durften wir praktisch ohne Einschränkungen 
durchführen. Herzlichen Dank der Aktivriege für die tolle Bewirtung. 

Turnfahrt Ticino 
Eines der diesjährigen Highlights war zweifellos die zweitätige Turnfahrt ins Tessin. Unter 
kundiger Leitung von Fritz (er sprang für den verletzungsbedingt fehlenden Organisator 
Andreas ein) und nach akribischer Vorbereitung durch Andreas genossen wir zwei 
unvergessliche Tage im Mendrisiotto. Meride – Monte San Girogio – Serpiano – Grotto 
Grassi; Höhepunkt reihte sich an Höhepunkt! 

Ausblick / Ziele 
Der Vorstand traf sich im Herbst zweimal physisch und organisierte sich während der 
Lockdown-Zeit per Skype. So war wenigstens der virtuelle Austausch inkl. Bier möglich. Wir 
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organisierten uns kameradschaftlich, offen und unkompliziert. So gelang es uns, dieses 
besondere Vereinsjahr gut und reibungslos über die Bühne zu bringen. Vielen Dank an dieser 
Stelle meinen Vorstandskollegen. 
 
Leider wird auch 2021 ein Vereinsjahr mit reduzierten Aktivitäten werden. Wir werden alles 
daransetzen, möglichst bald wieder einen geordneten Turnbetrieb durchzuführen und einige 
unserer traditionellen Anlässe zu organisieren. Die Planung ist schwierig, das Virus bestimmt 
zu Beginn des neuen Jahres noch den Takt. 
 
Werben von Neumitgliedern, auch aus der Aktivriege ist weiterhin eines unserer Ziele. Dazu 
organisieren wir Schnuppertrainings und öffnen unsere Hallentüren noch weiter. 
  
Vielen Dank dem Stammverein STV Rupperswil, den zahlreichen Sponsoren und Helfern für 
ihren grosszügigen Einsatz, ihre Ideen und die wertvolle Unterstützung. Ebenfalls ganz 
herzlichen Dank den Vorstandskollegen, den aktiven Organisatoren unseres 
reichbefrachteten Programms und nicht zuletzt den sportlichen Leitern! 
 
Schauen wir vorwärts, bleiben wir gesund und halten uns an der frischen Luft fit und bei 
Laune. 
 
 
Rupperswil im Dezember 2020 
 
 
 
Obmann 
Marcel Schneider 


